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PAION AG: FINANZERGEBNISSE 2004  
 

Aachen, 10. März 2005 – Das in der Entwicklungsphase befindliche 
biopharmazeutische Unternehmen PAION gab heute seine Finanzzahlen für 
2004 bekannt. Erstmals seit Gründung im Jahr 2000 erzielte PAION ein positives 
Jahresergebnis von 0,2 Mio. EUR (Vorjahr: -10,9 Mio. EUR). Dieses Ergebnis 
beruht auf dem Lizenzvertrag vom Juni 2004, der dem Pharmaunternehmen 
Forest Laboratories, Inc., das seinen Hauptsitz in den USA hat, die exklusiven 
Vermarktungsrechte für die USA und Kanada an PAIONs am weitesten 
entwickelten Arzneimittelkandidaten Desmoteplase gewährt. Desmoteplase soll 
zur Behandlung von akutem ischämischem Schlaganfalls eingesetzt werden. 
 
Im Jahr 2004 realisierte PAION Umsatzerlöse in Höhe von 17,0 Mio. EUR 
(Vorjahr: 0,7 Mio. EUR). Diese Erlöse resultieren ausschließlich aus der 
Vereinbarung mit Forest und setzen sich aus einer Zahlung für den 
Wissenstransfer (15,6 Mio. EUR), der Teilanrechnung einer nichtrückzahlbaren 
Vorauszahlung (0,7 Mio. EUR) und Kostenerstattungen durch Forest (0,7 Mio. 
EUR) zusammen. 
 
Da im Zusammenhang mit der Entwicklung seiner Arzneimittelkandidaten auch 
zukünftig umfangreiche Studien durchgeführt werden müssen, entstehen PAION 
weiterhin hohe Entwicklungskosten, so dass für 2005 kein positives Ergebnis zu 
erwarten ist. 
 
Die Forschungs- und Entwicklungskosten reduzierten sich im Jahr 2004 auf 8,0 
Mio. EUR (Vorjahr: 8,8 Mio. EUR), was in erster Linie auf die o.g. Erstattungen 
von Entwicklungskosten durch Forest zurückzuführen ist. Die allgemeinen 
Verwaltungskosten erhöhten sich von 2,4 Mio. EUR in 2003 auf 5,7 Mio. EUR in 
2004. Dieser Anstieg beruht hauptsächlich auf einer Vergütung für einen 
strategischen Berater, die mit Abschluss des Lizenzvertrages mit Forest fällig 
wurde, sowie auf Beratungshonoraren, die im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung der Finanzierungsrunde im Mai 2004 und in Zusammenhang mit 
PAIONs Börsengang und Notierung an der Frankfurter Wertpapierbörse im 
Februar 2005 entstanden sind. Im Jahre 2004 beschäftigte PAION 
durchschnittlich 49 Mitarbeiter (Vollzeit; Vorjahr: 52). 
 
Am 31. Dezember 2004 belief sich die konsolidierte Bilanzsumme auf 25,7 Mio. 
EUR (31. Dezember 2003: 10,0 Mio. EUR) und das Eigenkapital betrug 15,3 Mio. 
EUR (31. Dezember 2003: 7,6 Mio. EUR). Durch die Vereinbarung mit Forest 
und die im Mai 2004 mit 9,8 Mio. EUR abgeschlossene Finanzierungsrunde 
konnte PAION seine Finanzsituation erheblich stärken. Die liquiden Mittel 
verbesserten sich von 8,5 Mio. EUR zum Ende des Jahres 2003 auf 20,9 Mio. 
EUR per 31. Dezember 2004. Zusätzlich erzielte PAION aus dem Börsengang im 
Februar 2005 einen Brutto-Mittelzufluss  in Höhe von 46 Mio. EUR. 
 
Nach der Veröffentlichung des Konzernabschlusses 2004 Ende März wird PAION 
eine Telefonkonferenz abhalten. 
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ISIN: DE000A0B65S3 
WKN: A0B65S 
Notiert: Amtlicher Markt in Frankfurt (Prime Standard); Freiverkehr in Berlin- 
Bremen, Düsseldorf, Hamburg, München und Stuttgart 
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Diese Mitteilung ist kein Angebot zum Kauf von Wertpapieren in den USA.  Die 
Wertpapiere wurden nicht unter den Vorschriften des U.S. Securities Act von 
1933 in derzeit gültiger Fassung (der „ Securities Act“)  in den USA registriert und  
dürfen in den USA nur nach vorheriger Registrierung oder aufgrund einer 
Ausnahmeregelung unter den Vorschriften des Securities Act verkauft oder zum 
Kauf angeboten werden. Ein öffentliches Angebot von Wertpapieren  in den USA 
würde mittels eines Prospektes durchgeführt, der bei der PAION AG erhältlich 
wäre und der detaillierte Informationen über das Unternehmen und das 
Management sowie Jahresabschlüsse enthalten würde. 

 
 


